
Der Weg zum Profil 1 

Stadtschule Bad Vilbel 

Schule mit Ganztagsangeboten 
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Was heißt „Profil 1“?  
(Hessisches Schulgesetz) 

 an drei Wochentagen 

 7 Zeitstunden pro Tag 

 Mittagspause, inkl. Mittagessen 

 nicht während der Ferien/ unterrichtsfreien 
Zeit 
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Chronologie 
 September 2014 

Eine Schülerbetreuung startet an der Stadtschule unter der Trägerschaft AWO. 
Ca. 50 Kinder werden dort bis 15:30 Uhr betreut. 
 

 November 2014  
Ortstermin an der Stadtschule mit AWO und AG Ganztag 
Vereinbarung:  AWO wird als Träger „mit in den Ganztag gehen“.  
 

 Sept. 2014 bis März 2015  
Hospitationen und Fortbildungen: 
Agentur Ganztägig lernen, Schulen, Fachtagungen 
 

 März 2015 
Ortstermin mit Frau Brücher (AWO), Frau Wagner (Leiterin der Betreuung, AWO) und der AG Ganztag  
 Austausch/Beschluss : 

 - 20% der Gesamtschülerzahl = ~ 50 Kinder müssen an Ganztagsangeboten teilnehmen (Vorgabe vom HKM) 
 - Insgesamt können maximal 120 Kinder in den Räumlichkeiten Platz finden, essen - in zwei Schichten 

(Betreuung + Ganztag).  
 - Profil 1 zunächst „nur“ für die Kinder der 4. Klassen in der Kernstadt  
 

 Abfrage der Schule bei den zukünftigen Viertklässlern nach Interesse zu Ganztagsangeboten 
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 März 2015 
Auswertung der Abfrage:  
 AG Ganztag erstellt ersten konkreten Entwurf/Plan,  

wie die drei Tage mit Ganztagsangeboten aussehen können:  
 1/2 Stelle: 14 Std. + 1/2 Geld = 23.000,- € 

-> Plan 
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   April 2015  
Ortstermin mit Frau Brücher (AWO) und Frau Wagner (Leiterin der Betreuung, AWO) und der AG Ganztag  

 

 6. Mai 2015 
Stadtschule erhält vom HKM die Zusage  
der Aufnahme in Profil 1 zum Schuljahr 2015/16. 

 

 Mai 2015 
Auftaktveranstaltung  
für alle neu aufgenommenen Schulen in Profil 1 

 

 Mai 2015 
Ortstermin mit Frau Brücher (AWO) und der AG Ganztag 
AWO stellt ihren Entwurf für den Nachmittag vor. 

 

 Mai 2015 
Dienstversammlung  
Abfrage über AG-Angebote für den Nachmittag 

 

 Mai 2015 
Gesamtkonferenz – Planung der Weiterarbeit: 
Verankerung im Schulprogramm 
Mitarbeit von Eltern 
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 Juni 2015 
Ortstermin mit Frau Brücher (AWO), Frau Wagner (AWO), Frau Jung (WK), Herr Selmer (WK),  

 Ortsbegehung  

 Anbau „Mensa“ – geplante Kapazität: 60 Plätze 

 Neulegung zweier Starkstromanschlüsse 

 

 Juni 2015 
AG Ganztag und Frau Wagner (AWO) 
Erstellung des Raumkonzepts 

 

 Juni 2015 
Schulentwicklungskonferenz 
Verankerung im Schulprogramm  
Aufnahme der Maßnahmen und Ziel unter dem Leitsatz 1 

 

 25. Juni 2015 
Elternabend aller zukünftigen Viertklässler 

 


